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Durch theoretische Inputs und praktische Übungen wird 
eine erste Einführung in den personzentrierten Ansatz 
(PZA) als therapeutische Grundorientierung und Metho-
de in der neuropsychologischen Therapie gegeben. 
 
Theoretische Inputs:  
� Grundlagen des PZA & Erweiterungen des Modells  
� Aufgaben moderner NP im Rahmen einer person-

zentrierten Grundhaltung 
� Gesprächssituationen und unterschiedliche Ziele/Aufträge: Anamnese, 

Befunderklärung, Krankheitsverarbeitung, Psychotherapie 
� Methodische Hilfen: z.B. Spiegelbilder, Musiktherapie 
� Methoden der Evaluation und Qualitätssicherung 

 
Praktische Übungen:  
� Selbsterfahrung mit Erlebenstechniken aus dem PZA 
� Rollenspiel zum Erproben und Üben eines personzentrierten Basisverhal-

tens. 
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Personzentrierte Gesprächsführung und Kommunikation in der 
Neuropsychologie: Eine theoretische & praktische Einführung 

Dipl.-Psych. Andreas Binder 
 Rehaklinik Zihlschlacht AG, Neuropsychologie 

Stimmen unserer Teilnehmer: 
„Der Dozent ist sehr engagiert und entspannt“ 
„Großer Lernzuwachs in angenehmer Atmosphäre“ 
„Die PZA gibt ein gutes Werkzeug, um relativ schnell eine gute Beziehung 
zum Patient / Klient entstehen lassen zu können“ 

 
Termin:  29.11.2019 - 30.11.2019 
 
Uhrzeiten:  
1. Tag: 11:00 Uhr - 18:30 Uhr 
2. Tag: 08:30 Uhr - 16:00 Uhr 
 
Zeitumfang: 16 Stunden (à 45 min) 
 
Ort: Residenz Au Lac 
Aarbergstr. 54 
CH-2501 Biel-Bienne 
(barrierefrei) 
 
Didaktik: Vortrag, Rollenspiele, 
Übungen, Diskussion, Gruppenarbeit 
 
Zielgruppe: PsychologInnen 
 
Teilnehmerzahl: max. 21 Personen 
 
Code-Nr.: FB191129A  
(bitte bei der Anmeldung angeben) 
 
Kursgebühr: 390 Euro 
(Schweizer Franken werden zum Tages-
kurs auf unserer Website umgerechnet) 
 
 

Anmerkung(en):  
In der Kursgebühr ist ein Mittagessen 
enthalten.  
 
 
 
BUCH:  
In der Kursgebühr ist das Buch „Der 
Personzentrierte Ansatz und die 
Neurowissenschaften“ von Michael 
Lux  (2007 ) enthalten! 

 


